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Nachlese  Historische  Texte  können 
verblüffende  Antworten  auf  aktuelle 
Fragen  geben.  Mit  der  „Agenda  2010" 
will  Gerhard  Schröder  die  Wirtschaft  auf 
Trab  bringen.  Lieferte  der  damalige 
Wirtschaftsminister  Graf  Lambsdorff 
1982  die  Blaupause? 
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Arbeit  schaffen 


Eine  Hauptursache  für  die  seit  Jahren  an- 
haltende Labilität  der  deutschen  Wirt- 
schaft liegt  zweifellos  in  der  weitverbreiteten  v 
und  eher  noch  wachsenden  Skepsis  im  eignen 
Lande.  Die  seit  über  zwei  Jahren  -andauernde 
Stagnation,  die  immer  neu  hervortretenden 
Strukturprobleme,  die  wachsende  Arbeitslo-  •' 
sigkeit,  die  große  Zahl  von  Insolvenzen,  das 
Bewußtwerden  internationaler  Zinsabhängig-  - 
keit  sowie  nicht  zuletzt  die  Auseinanderset- 
zungen und  die  Unklarheit  über  den  weiteren 
Kurs  der  Wirtschafts-,  Finanz-  und  GeseU- 
schafts  politik  haben  in  weiten  Bereichen  der 
deutschen  Wirtschaft  zu  Resignation  und  Zu- 
kunftspessimismus geführt ...  > 

Bei  der  notwendigen  Investitionstätigkeit 
haben  nicht  nur  die  Großunternehmen,  son- 
dern vor  allem  auch  die  mittleren  und  kleinen 
Unternehmen  eine  zentrale  Rolle  zu  spielen. 

Die  Erfahrung  zeigt,  daß  ihre  Initiativkraft  für 
den  wirtschaftlichen  Fortschritt  von  ausschlag-'  i 

gebender  Bedeutung  ist. 

Angesichts  der  Komplexität  der  Ursachen  ■ 
für  die  derzeitige  Beschäftigungs-  und  Wachs-  •' 
tumskrise  gibt  cs  sicherlich  kein  einfaches  und 
kurzfristig  wirkendes  Patentrezept  für  ihre 
Überwindung.  Wichtig  ist  aber,  daß  die 
Bekämpfung  der  Arbeitslosigkeit  als  die  poli-  i 
tische  Aufgabe  Nummer  1 in  den  nächsten 
Jahren  allgemein  anerkannt  wird  und  daß  dar-  f 
aus  die  notwendigen  Schlußfolgerungen  gezo- 
gen werden.  Dieser  vordringlichen  Aufgabe 
haben  sich  andere  Wünsche  und  Interessen  un- 
terzuordnen, mögen  sie  für  sich  betrachtet  ! 
noch  so  wichtig  erscheinen.  In  der  politischen 
und  öffendichen  Diskussion  ist  dies  noch  > 
nicht  dcudich  genug  geworden.  Zwar  wird  al-  i 


lenthalben  die  Sicherung  und  Schaffung  von 
Arbeitsplätzen  gefordert,  in  Wirklichkeit  wer- 
den aber  von  politischen  und  gesellschaftli- 
chen Gruppen,  von  Verbänden  und  auch  von 
Ressorts  die  jeweiligen  Sonderinteressen  nach 
wie  vor  immer  wieder  vorangestellt ... 

Ein  solches  zukunftoriendertes  Gesamtkon- 
zept der  Politik  muß 
sich  auf  folgende  Be- 
reiche konzentrieren: 

1.  Fesdegung  und 

Durchsetzung  einer 
überzeugenden 
marktwirtschaftlichen 
Polirik  in  allen  Berei- 
chen staatlichen  Han- 
delns mit  einer  klaren 
Absage  an  Bürokrati- 
sierung. Wirtschafts- 
relevante Forschung 
und  Entwicklung  sind  primär  Aufgabe  der 
Wirtschaft  selbst.  Die  Politik  muß  jedoch 
dafür  generell  möglichst  günstige  Bedingun- 
gen schaffen  . . .■  -i  ...  i 

2.  Festlegung  und  Durchsetzung  eines  mit-,  ! 
telfristig angelegten  und  gesetzlich  abgesicher- 

, ten  überzeugenden  Konsolidierungskonzeptes 
für  die  öffentlichen  Haushalte,  das  eine  Er- 
höhung der  Gesamtabgabenbelastung  aus- 
schließt und  das  durch  seine  verläßliche  Fest- 
legung finanzielle  Unsicherheiten  abbaut  und 
die  Voraussetzungen  für  weitere  Zinssenkun- 
gen schafft.  • 

3.  Fesdegung  und  Durchsetzung  einer  mit-  • 
telfristig  angelegten  möglichst  gesetzlich  abge- 
sicherten Umstrukturierung  der  öffentlichen 
Ausgaben  und  Einnahmen  von  konsumtiver 
zu  invesdver  Verwendung,  um  die  private  und 
öffentliche  Investitionstätigkeit  nachhaltig  zu 
stärken  und  die  wirtschaftliche  Leistung  wie- 
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der  stärker  zu  belohnen. 

4.  Fesdegung  und  Durchsetzung  einer  An- 
passung der  sozialen  Sicherungssysteme  an  die 
veränderten  Wachstumsmöglichkeiten  und  ei- 
ne längerfristige  Sicherung  ihrer  Finanzierung 
(ohne  Erhöhung  der  Gesamtabgabenbela- 
stung), um  das  Vertrauen  in  die  dauerhafte 
Funktionsfahigkeit  der  sozialen  Sicherung 
wiederherzustellen  und  zugleich  der  Eigen- 
initiative und  der  Selbstvorsorge  wieder  größe- 
ren Raum  zu  geben. 
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